
Anmeldung ab 12. Sept. 2011  

 
Nach Rücksprache und auf Empfehlung 

Schuldekan/-in, Referenten OKR (Gy/BS) 
über den Dienstweg 

bis 4 Wochen vor Exkursionsbeginn 
 

 Sekretariat: 
E-Mail: Viana.Gruzdov@elk-wue.de 
Tel: 0711-45804-53, Fax: 45804-77 

 
Detailliertes Programm –Tagungsort –

Anmeldung: 
Informationen finden Sie hierzu auf 

www.ptz-stuttgart.de/676.html 
 
 
Zielgruppe: 
Staatliche und kirchliche Lehrer/innen mit dem 
Lehrauftrag Evangelische Religion, Multiplikato-
ren für den Religionsunterricht und Bildungsver-
antwortliche in Staat und Kirche in Württemberg 
 
 
Kosten werden von den Evangelischen Landes-
kirchen übernommen; Fahrtkostenbeteiligung je 
nach Exkursionsort ist möglich. 
 
Veranstalter: 
Ein Programm des Dezernats Kirche und Bildung 
im Evangelischen Oberkirchenrat Stuttgart in 
Kooperation mit dem Pädagogisch-
Theologischen Zentrum Stuttgart (ptz) 
 
Projektleitung:  
Kirchenrat  Wolfgang Kalmbach,  
Dezernat 2, Evang. Oberkirchenrat Stuttgart 
Dozent Dr. Wolfhard Schweiker, ptz Stuttgart 
 

 

 
 

 
 

Evang. Oberkirchenrat Stuttgart 
Dezernat Kirche und Bildung 

Gänsheidestraße 4 
70184 Stuttgart 

 
 

Pädagogisch-Theologisches  
Zentrum 

Haus Birkach 
Grüninger Str. 25 
70599 Stuttgart 

 

 
 
 
 

          

 
 
 

Exkursionsprogramm 
 

VON ANDEREN LERNEN: 
Kindern gerecht werden – 

Vielfalt nutzen 
 

 

 
 

                                                                                                   
 

Oktober 2011 – Mai 2012 
 

Ein Projekt 
im Kontext des 

bildungspolitischen Perspektivpapiers 
der Evangelischen Landeskirche 

in Württemberg 



Exkursionsprogramm – zweite Runde 
Dieses Programm will in der Fortbildung neue Wege be-
schreiten. Das Erleben von direkter Anschauung und guten 
Praxisbeispielen regt an und gibt neue Perspektiven.  
Im vergangenen Schuljahr haben zehn Exkursionen zu 
innovativen Schulen stattgefunden. Kolleginnen und Kolle-
gen haben vor Ort mögliche Veränderungen erlebt und 
konnten sich im Gespräch mit den Verantwortlichen einen 
tiefen Eindruck erarbeiten. In einem Auswertungstag wur-
den die Erkenntnisse bilanziert und werden weiter verfolgt. 
Ist dies ein hilfreicher Weg, die Herausforderungen der 
kommenden Jahre in einer sich verändernden Schule anzu-
gehen? Die Anregungen aus den verschiedenen Exkursio-
nen und die daraus entstandenen Ideen und Projekte sind 
sehr ermutigend. Vielleicht gelingt es uns, gemeinsam in 
Begleitung durch das PTZ Verbündete zu suchen, selbst bei 
uns kollegiale Hospitationen an Orten zu ermöglichen, an 
denen veränderte Praxis auch im Religionsunterricht sicht-
bar ist.  
Dazu möchten wir ermutigen und bieten weitere Exkursio-
nen an.  
Grundlage ist das Perspektivpapier der beiden evangeli-
schen Landeskirchen für die aktuelle Bildungs- und Schul-
politik in Baden-Württemberg von 2009.  
So laden wir auch in diesem Schuljahr dazu ein, in Klein-
gruppen ausgewählte Schulen zu erkunden. Als gewinn-
bringend hat sich erwiesen, dass in den Gruppen Lehrkräf-
te, Multiplikatoren und Bildungsverantwortliche vertreten 
sind. In einem abschließenden Perspektivtag werden die 
Beobachtungen, Erfahrungen bilanziert, Übertragungen auf 
die eigene Praxis in Religionsunterricht und Schule ausge-
tauscht und persönliche Schlussfolgerungen gezogen. Es 
ist wünschenswert, wenn die Teilnehmer/innen Praxispro-
jekte initiieren und Arbeitsgruppen bilden, die von Prozess-
begleiter/innen unterstützt werden. Auf diese Weise sollen 
vor Ort Standorte zur kollegialen Hospitation entstehen. 
Das Exkursionsprogramm wir gemeinsam von PTZ, den 
Schuldekaninnen und Schuldekanen, dem Dezernat 2 und 
den Fachberaterinnen und Fachberatern getragen und 
durchgeführt. 
 
 

 
 

Perspektivtag 
am Samstag, 05.05.2012 
09.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Christkönigshaus Stuttgart 
 
Rahmenbedingungen der Exkursion 
Die Exkursion wird je nach Gegebenheiten 1 bis 
2-tägig, mit oder ohne Übernachtung angeboten. 
 
Erwartungen an Teilnehmer/innen 
- Teilnahme an einer Exkursion mit Auswertung 
- Beteiligung am gemeinsamen Exkursionsbe-

richt 
- Teilnahme am Perspektivtag mit Überlegun-

gen zu möglichen Entwicklungen in Schule 
und Bildungslandschaft 

- Weiterarbeit an Innovation vor Ort und ggf. die 
Entwicklung eines Standortes zur kollegialen 
Hospitation 

 
Exkursionsleiter/innen 
im Dezernat Kirche und Bildung: 
StD Jan-Stefan Hettler  
KR Silvia Trautwein 
KR Wolfgang Kalmbach 
bei den Schuldekanen/innen: 
Schuldekan Gerhard Ruhl, Heilbronn 
Schuldekan Kurt Schatz, Schwäbisch Hall 
im Ev. Jugendwerk Württemberg: 
Landesschülerpfarrer Dr. Wolfgang Ilg 
im Pädagogisch-Theologisches Zentrum: 
Dozent Rainer Kalter 
Dozentin Brigitte Zeeh-Silva,  
Dozent Gerhard Ziener 
 

Exkursionen  
 
24.11.2011 Hebel-Schule Schliengen,  
WRS (Ziener) 
 
19.-20.01.2012 Pestalozzi-Schule, HS/Integrierte 
SOS-E, Friedrichshafen (Kalter) 
 
07.02.2012 Freie Schule Anne Sophie, Primar-, 
Sekundar- und Oberstufe Künzelsau (Schatz) 
 
15.-17.02.2012 Evangelische Gemeinschafts-
schule und Wilhelm von Humboldt-
Gemeinschaftsschule, Berlin  
(Ruhl) 
 
21.-22.02.2012 Institut Beatenberg, Mittel- und 
Oberstufe, Beatenberg/CH (Ziener) 
 
01.-02.03.2012 Integrative Schule Frankfurt, GS, 
(Trautwein) 
 
15.-16.03.2012 Lobdeburgschule Jena  
Staatliche reformpädagogische Schule,  
Klasse 1-13, Altersmischung, individualisiertes 
Lernen, Gemeinschaftsschule, Religionsunter-
richt (Kalmbach) 
 
15.-16.3.2012 „Kooperationsprojekte Jugendar-
beit und Schule: Lörrach“: Projekt „In Bewegung 
Jugendarbeit und Schule“ – Sozialer Arbeitskreis 
in Kooperation mit Schulen und Schülermento-
renprogramm Pestalozzi Förderschule Lörrach, 
(Ilg) 
Kooperation Jugendarbeit –Schule –Gemeinde 
Lörrach (Ilg) 
 
Berufsschule (Hettler) 
 
Mörikeschule Nürtingen (Zeeh-Silva) 


